
Das Kraftwerk

an der Stadtschule Lübbecke

Das Kraftwerk bindet Ergotherapie mit Einflüssen aus der Lern- und

Verhaltenstherapie sowie der Heil- und Traumapädagogik in den fließenden

Schulalltag ein.

Das Kraftwerk wird von Schüler/innen mit Auffälligkeiten im Bereich der

Konzentration, Organisation, Motivation, Selbstkontrolle, Motorik, Sensorik,

und/oder im allgemeinen Verhalten, wie beispielsweise Apathie, Hyperaktivität

oder aggressiven/ depressiven Muster besucht. Ebenso kommen Schüler/innen,

die verschiedenste Lernsysteme kennenlernen möchten oder Hilfe bei

Dyskalkulie und Dysgraphie benötigen.

Gemeinsam werden individuelle Trainingsprogramme mit der Festlegung von Nah-

und Fernzielen erarbeitet und mit adäquater Unterstützung durchgeführt. Eine

regelmäßige Reflektion mit Schüler/innen und Lehrer/innen zur Entwicklung und

möglichen Anpassungen ist ein wichtiger Anteil dieses Konzeptes, um das

Verständnis auf allen Seiten zu unterstützen und den Schüler/innen somit eine

zielfördernde Hilfe zu bieten. Die Einheiten werden in Einzel- oder Kleingruppen

angeboten und durch Planungsgespräche für die Schule transparent gehalten.

Dieses Konzept hat sich als langfristige Installation im Schulalltag sehr

bewährt, da eine nachhaltige Hilfe erst nach dem Erarbeiten eines

vertrauensvollen Umgangs und regelmäßigen festen Terminen greifen kann.

Mit vielMut und Empathie

in respektvollem Umgang

Kräfte aktivieren und ausbauen.


